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Fortsetzungen:

 Verbandsneuigkeiten

01. Regionalgruppen: z.B.: - Stuttgart: Gesundheit – der aktuelle Reformkompromiss und seine Reichweite, mit Biggi Bender, 
Mitglied des Bundestags, gesundheitspolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Dienstag, den 23. Januar 2007, 19.30 
Uhr, ZADU - Stuttgart-West; - Hamburg: Stammtisch, Mittwoch, den 14. Februar 2007, 19:30 Uhr; - NRW: 
UnternehmerInnenstammtisch Rhein-Ruhr 2007, Freitag, den 13. April 2007, 19:30 Uhr, Essen-Heisingen, Gaststätte Dionyssos;
mehr Hinweise, Regional-Infos, Links und Termine wie immer unter: >> http://www.unternehmensgruen.de (rechte Navigationsleiste!)
-------------------- 
02. UnternehmensGrün auf der BioFach 2007 in Nürnberg: Am 16. Februar werden UnternehmensGrün Vorstand Gottfried Härle und 
Geschäftsführerin Britta Kurz auf der BioFach anwesend sein. Es besteht die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme und Gesprächen. Bei 
Interesse bitte vorab eine E-Mail bezüglich Treffpunkt und Uhrzeit durchgeben. >> mehr zur BioFach
http://www.biofach.de/main/Page.html
-------------------- 

 Mitgliederportrait
03. Rechtsanwalt Dr. Bernd Söhnlein ist seit zehn Jahren auf dem Gebiet des Verwaltungs-, Vertrags- und Sozialversicherungsrechts 
tätig. Zu den besonderen Tätigkeitsschwerpunkten gehören das Umwelt- und Planungsrecht, das Kommunalabgabenrecht und das 
öffentliche und private Baurecht. Er ist Mitglied im Landesvorstand eines großen bayerischen Naturschutzverbandes und des 
Informationsdienstes Umweltrecht. >> mehr 
http://www.unternehmensgruen.de/newsletter/soehnlein.htm
-------------------- 

 Nur für Mitglieder
04. Rechenschaftsbericht, Protokoll, Anträge und Berichte von der Mitgliederversammlung 08.12.2006 in München
http://www.unternehmensgruen.de/intern/index.htm
-------------------- 
05. Wer macht was, wo, wie, wann und warum? >> Datenbankrecherche im Mitgliederbereich
http://www.unternehmensgruen.de/intern/index.htm 
-------------------- 
zur Übersicht
-------------------- 
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 Informationen und Hinweise
06. Energieverbrauch privater Haushalte weiter gestiegen: „Wie private Haushalte die Umwelt nutzen – Höherer Energieverbrauch 
trotz Effizienzsteigerungen“ – unter dieser Überschrift haben das Statistische Bundesamt und das Umweltbundesamt vor wenigen Wochen 
gemeinsam die neusten Daten und Analysen aus den Umweltökonomischen Gesamtrechnungen vorgestellt. In vielen Feldern gibt es zwar 
erhebliche spezifische Effizienzgewinne – sei es bei der Verbesserung der Gebäudetechnik, der Senkung des Stromverbrauchs für 
Haushaltsgeräte oder der energiesparenderen Produktion unserer Konsumgüter. Jedoch zehren die Erhöhung des Konsumniveaus, die 
Zunahme an Ein- und Zwei-Personen-Haushalten sowie die zunehmende Ausstattung der Haushalte mit Elektrogeräten diese Gewinne 
wieder auf. >> mehr 
http://www.umweltbundesamt.de/uba-info-presse/hintergrund/private-haushalte.pdf (pdf, 19 Seiten) 
-------------------- 
07. EcoTopTen-Ökostromangebote: Alle von EcoTopTen empfohlenen Ökostromangebote sind Spitzenprodukte bei der Umweltbewertung: 
Sie erfüllen die strengen ökologischen EcoTopTen-Mindestkriterien, die garantieren, dass die Stromproduktion in Europa tatsächlich 
ökologischer wird und neue umweltfreundliche Kraftwerke entstehen. Durch diese Mindestkriterien wird der Bau solcher Anlagen über die 
bereits bestehende staatliche Förderung und insbesondere über das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) hinaus unterstützt. 
Ökostromangebote, die EcoTopTen empfiehlt, dürfen zudem für alle Haushaltsgrößen maximal 20 Prozent teurer sein als der 
Durchschnittspreis für konventionellen Strom. Bei den meisten EcoTopTen-Stromangeboten liegen die Mehrkosten aber deutlich darunter. 
Liegt der Stromtarif Ihres bisherigen Anbieters zudem über dem Durchschnittspreis für konventionellen Strom, dann können Sie bei einem 
Wechsel zu einem der EcoTopTen-Ökostromanbieter am Ende sogar noch etwas herausbekommen. Die Reihenfolge in der EcoTopTen-
Marktübersicht richtet sich nach Höhe der jährlichen Gesamtkosten für einen Zwei-Personen-Haushalt. >> weiter 
http://www.ecotopten.de/prod_strom_prod.php
--------------------
08. Thermische Energiespeicherung - Mehr Effizienz zum Heizen und Kühlen: Man stelle sich vor, die Sonne scheint, und einer rettet 
ihre Wärme verlustfrei bis in die strahlungsarme Zeit. Thermische Energiespeicherung ist der künftige Schlüssel zur 
Effizienzsteigerung erneuerbarer Energiesysteme. Gerade bei der Solarthermie wird der Bedarf der Langzeitspeicherung offenbar. Und es 
wurde viel geforscht auf diesem Gebiet. Letzten November trugen 150 Wissenschaftler auf Einladung der Bundesministerien für 
Wirtschaft und Umwelt ihre Forschungsergebnisse zu Wärmespeichertechnologien in Freiburg zusammen. Verfahren vom optimierten 
Warmwasserspeicher über Aquifersysteme und Latentwärmespeicher bis hin zur Speicherung in Form von chemischer Energie (PDF) 
wurden vorgestellt. Demonstrationsanlagen und Vorstufen von Prototypen gibt es bereits. Der Forschungsbedarf für die Zukunft scheint 
aber immer noch groß - die Hoffnung auf einen Durchbruch auch. >> zum Statusseminar 
http://www.bine.info/pdf/publikation/ThermischeEnergispeicherungInhalt.pdf (pdf, 6 Seiten) 
-------------------- 
09. Ein ganzes Stadtviertel in Passivhausstandard - Wien setzt 2007 ebenfalls neue Maßstäbe im Bereich energieeffizientes Bauen. In 
Wien Landstraße wird erstmals Österreichweit, wenn nicht Weltweit, ein Stadtviertel – die Aspanggründe – beim kommenden 
Bauträgerwettbewerb im Frühjahr 2007 in Passivhausstandard ausgeschrieben. Damit werden nach den einstimmigen Beschlüssen im 
Bezirksrat und Gemeinderat, welche auf einen Antrag der Wiener Grünen zurückgehen, rund 1.000 Wohneinheiten bzw. rund 80.000 m² 
Wohnnutzfläche künftig mit einem Zehntel der Heizenergie und –kosten auskommen als der Durchschnitt heute für Raumwärme 
aufbringen muss. >> mehr 
http://www.sonnenseite.com/index.php?pageID=6&news:oid=n6779&template=news_detail.html
-------------------- 
zur Übersicht
-------------------- 
10. Recycling am Meeresboden - An destruktiven Plattengrenzen in der Tiefsee, den so genannten Subduktionszonen, wird Meeresboden 
wiederaufgearbeitet. An diesen Recycling-Stationen der Erde werden kalte ozeanische Kruste und darauf liegende wasserhaltige 
Sedimente des Meeresbodens quasi Huckepack in den heißen Erdmantel versenkt (subduziert). Wichtige Fragen sind, ob und wie 
Meeressedimente im Erdmantel zu den Stoffkreisläufen der Erde beitragen und ob sie dort schmelzen oder lediglich wasserreiche, 
flüssigkeitsähnliche Fluide freisetzen? >> weiter 
http://www.ifm-geomar.de/index.php?id=3482
-------------------- 
11. Klimawirksame Emissionen des PKW-Verkehrs und Bewertung von Minderungsstrategien: Der Verkehrssektor ist keineswegs der 
einzige, jedoch ein wesentlicher Verursacher der Klimaprobleme. Der Automobilverkehr als traditioneller Hauptbelaster im Verkehrsbereich 
zeigt zwar vergleichsweise positive Tendenzen, trotzdem ist auch hier noch erheblicher weiterer Handlungsbedarf gegeben. Das 
Wuppertal Institut hat hier in übersichtlicher und systematischer Form Stand und Perspektiven zusammengetragen. Nach einer 
ausführlichen Einbettung in den Klimadiskurs erfolgt die schrittweise Konzentration auf den PKW-Verkehr Deutschlands. Für diesen Bereich 
werden im Detail die denkbaren technischen Ansätze und die möglichen Umsetzungsmaßnahmen erörtert. >> weiter (pdf, 106 Seiten) 
http://www.wupperinst.org/uploads/tx_wibeitrag/ws34.pdf
-------------------- 
12. Lateinamerikanische NGOs fordern von EU Verzicht auf Biokraftstoffe - In einem offenen Brief an das Europäische Parlament, die 
Europäische Kommission sowie die Regierungen und Bürger der gesamten EU haben fünf Umweltnetzwerke, die hunderte Gruppen aus 
Lateinamerika vertreten, vor einem Bioenergie-Boom gewarnt. Unter dem Titel "Wir wollen Nahrungsmittel-Souveränität, keine Bio-
Treibstoffe", erklären die Organisationen, es sei absolut unwahrscheinlich, dass Europa sich aus eigener Produktion mit Bioenergie 
versorgen könne. "Deswegen wird dies auf Kosten landwirtschaftlicher Flächen passieren, von der die Nahrungsmittel-Souveränität in 
unseren Ländern abhängt." >> weiter 
http://www.umweltdialog.de/umweltdialog/soziales/2007-01-08_Lateinamerikanische_NGOs_fordern_Verzicht_von_Biokraftstoffen.php
-------------------- 
13. Umfrage: Deutsche wollen am Atomausstieg festhalten. 62,4 Prozent gaben in einer repräsentativen Blitzumfrage des 
Marktforschers EuPD Research unter 1.214 Befragten an, den Ausstieg weiterhin zu unterstützen. 22,3 Prozent lehnen die Vereinbarung ab, 
15,2 Prozent haben hierzu keine Meinung. Die Debatte um den Koalititonsvertrag war nach Äußerungen von Bundeskanzlerin Angela 
Merkel entbrannt, wonach auch die Folgen einer Abschaltung der Kernkraftwerke beachtet werden müssten. Mittlerweile hat Merkel ihre 
Vertragstreue versichert. >> weiter 
http://www.sonnenseite.com/index.php?pageID=6&news:oid=n6766&template=news_detail.html
--------------------
14. Erwärmung der Weltmeere - Die Weltmeere absorbieren CO2 aus der Atmosphäre, wodurch sie einen entscheidenden Einfluss auf 
das Klima haben. Diese Fähigkeit wurde aber durch die zunehmenden Klimaveränderungen stark beeinträchtigt. Die European Space 
Agency (ESA) startet nun zwei Projekte, die systematisch Daten über die Farbe und Temperatur der Weltmeere sammeln sollen. Die ESA 
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hofft dadurch, eine Bestandsaufnahme und Prognosen für die Zukunft erstellen zu können. >> weiter 
http://www.umweltdialog.de/umweltdialog/klima/2006-12-27_Erwaermung_der_Weltmeere.php
-------------------- 
zur Übersicht
-------------------- 

 Termine
15. Berlin, 24./25. Januar 2007: Neues über Solar Power Plants, Biomassevergasung, regenerative Meerwasserentsalzung 
(u.v.m.) auf dem Innovations-Kongress mit Fachausstellung CLEAN ENERGY POWER® 2007. >> Das komplette Kongressprogramm finden 
Sie hier
http://www.energiemessen.de/index.htm?/ko_programm.htm
--------------------
16. Lampertheim, 25.01.2007: "Zukunft der Gewerbesteuer", Veranstalter: Bündnis90/Die Grünen, KV Bergstraße, 
Podiumsteilnehmer: Verband für Wirtschaft und Verkehr Bergstraße, UnternehmensGrün, Grüne Landtagsfraktion Hessen; 19:00 Uhr im 
Bistro NIZA, Ringstraße 99
-------------------- 
17. Bad Boll, 02./03. Februar 2007: Die Zukunft beginnt heute - FrauenRatschlag Region Stuttgart 2020. Was hat die 
Frauenbewegung der 70er Jahre mit der heutigen oder gar der von morgen zu tun? Wo und wie unterscheiden sich die Vorstellungen von 
Feminismus und Emanzipation, wo sind Gemeinsamkeiten und Kontinuitäten? Um diese Fragen wird sich dieses Jahr der Workshop des 
FrauenRatschlags Region Stuttgart e. V. drehen, um daraus Schlussfolgerungen für die frauenpolitischen Ziele in der Regionalpolitik 
und die nächsten Schritte des FrauenRatschlag zu beraten. >> mehr 
http://www.ev-akademie-boll.de/index.php?id=142&tagungsid=260107
-------------------- 
18. Berlin, Messe Grünkauf 2007 neuer Termin: 01. - 02. Juni 2007 >> mehr Infos unter
http://www.messe-gruenkauf.com
-------------------- 
zur Übersicht
-------------------- 

 Sonstiges
19. Falls Ihnen dieser Newsletter gefällt, können gerne auch Ihre Bekannte von unserem kostenlosen Info-Service profitieren. >> Leiten 
Sie diese E-Mail doch einfach weiter!
Abbestellen oder Abonnieren können Sie unter: >> http://www.unternehmensgruen.de
Gerne nehmen wir auch Anregungen über den Inhalt oder die Form des Newsletter entgegen. Fragen, Kritik, Hinweise oder wichtige 
Informationen bitte an UnternehmensGrün (E-Mail) senden. Übrigens: für den direkten Informationsaustausch bzw. die Diskussion 
untereinander bietet sich die UnternehmensGrün-Mailingliste an! Alles weitere unter >> 
http://www.unternehmensgruen.de/mailingliste.htm
Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft!
Mitglied bei UnternehmensGrün werden Sie ganz einfach: entweder Sie senden uns eine >> E-Mail, ein Fax 0711.6159540 oder Sie rufen 
uns an 0711.6159510 – wir senden Ihnen dann entsprechende Informationen und das Mitgliedsformular zu. Sie können natürlich auch das 
Online-Formular auf unserer Homepage benutzen >> 
http://www.unternehmensgruen.de/mitgl_werden.htm
-------------------- 
zur Übersicht
-------------------- 
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